
Juniorwahl an der B9 
Anlässlich der Europawahl 2024, bei der erstmals Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren 
wahlberechtigt sind, fand im Zeitraum vom 13. Mai bis 6. Juni 2024 die Juniorwahl an der B9 statt. 
Die Juniorwahl ist eine realitätsgetreue Wahlsimulation, bei der sich die Schülerinnen und Schüler für 
den eigentlichen Wahlakt am 9. Juni „fit“ machen konnten. Gleichzeitig konnten auch Schülerinnen 
und Schüler, die keine deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, das europäische Wahlsystem kennen 
lernen. Sie konnten Demokratie aktiv erleben und erkennen, dass ihre Stimme mitentscheidet, 
welche Politikerinnen und Politiker in den kommenden Jahren Europa prägen. 
 
Die Klasse FM11B hat gemeinsam mit den beiden Berufsintegrationsklassen BIK10D und BIK10C die 
Juniorwahl organisiert, durchgeführt und nachbereitet. So haben die Schülerinnen und Schüler die 
Wahlbenachrichtigungen vorbereitet, das Wahllokal eingerichtet, die ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahl beaufsichtigt und die Stimmen ausgezählt. Als Auftaktveranstaltung haben 
die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer von der Schülerin Janine Greco aus der Klasse VF10A eine 
Einweisung in ihre Tätigkeiten erhalten. Dabei konnte sie ihre Erfahrungen aus ihrer Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte im Wahlamt der Stadt Nürnberg einbringen. 
 
Es nahmen rund 340 Schülerinnen und Schüler der B9 teil. Das Schulprojekt wurde bereits zur 
Europawahl 2019, zur Landtagswahl 2018 und zur Bundestagswahl 2021 organisiert. 
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